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P LANZ EICHENERKLÄRUNG

Verkehrsflächen
Öffentliche Straßenverkehrsflächen

Sonstige Planzeichen
Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans

÷

?
Í

Art der baulichen Nutzung
Allgemeine Wohngebiete

Maß der baulichen Nutzung

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Grundflächenzahl, Höchstmaß
Anzahl der Vollgeschosse, Höchstmaß
offene Bauweise, nur Einzelhäuser zulässig

Baugrenze

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Flächen zum Anpflanzen von Bäumen,
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

Sichtdreiecke (70m/3m)

TEX TLICHE FESTSETZ UNGEN

VERFAHRENSVERMERKE

ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN
1. DÄCHER 
Im Pla ngebiet sind (mit Ausna hme von Nebena nla gen i.S .d. § 14 Abs. 1 Ba uNVO, Ga ra gen i.S .d. § 12 Ba uNVO, 
W intergärten und Da cha ufba uten) nur einfa rbige Dächer mit einer Da chneigung von mind. 15 Gra d zulässig. 
 
2. HÖHENLAGE DER GEBÄUDE 
Die Oberka nten der Erdgeschossfußböden (OKFF) dürfen höchstens 50 cm über der endgültigen 
Fa hrba hnoberka nte der öffentlichen Verkehrsfläche, gemessen in der Mitte der S tra ßenfront des Grundstücks, 
liegen. 
 
3. ORDNUNGSWIDRIGKEITEN 
Ordnungswidrig ha ndelt, wer a ls Ba uherr, Entwurfsverfa sser oder U nternehmer den Bestimmungen der örtlichen 
Ba uvorschrift über Gesta ltung zuwider ha ndelt. Die Ordnungswidrigkeiten na ch § 80 Abs. 3 NBa uO können gemäß 
§ 80 Abs. 5 NBa uO mit Geldbußen bis zu 500.000 Euro gea hndet werden. 

P RÄAMBEL

HINWEIS
BAUNUTZ UNGSVERORDNUNG (BAUNVO) 
Es gilt die Ba unutzungsverordnung (Ba uNVO) in der Fa ssung vom 23. J a nua r 1990, 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes über Ma ßna hmen im Ba upla nungsrecht 
zur Erleichterung der U nterbringung von Flüchtlingen vom 20.11.2014 
(BGBl. I S . 1748). 

´0 10 20 30 40 505
Meter

þ$

1. ART DER BAULICHEN NUTZ UNG 
Im Pla ngebiet sind die gemäß § 4 Abs. 3 Ba uNVO a usna hmsweise zulässigen Nutzungen nicht Besta ndteil des 
Beba uungspla nes. 
 
 
2. Z AHL DER WOHNUNGEN 
Im Pla ngebiet sind gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 6 Ba uGB höchstens 2 W ohnungen je Einzelha us zulässig. 
 
 
3. GRUNDFLÄCHE 
Im Pla ngebiet da rf die zulässige Grundflächenza hl von 0,4 durch die in § 19 Abs. 4 Nr. 1 bis 3 Ba uNVO gena nnten 
Anla gen nicht überschritten werden. 
 
 
4. MINDESTGRUNDSTÜCKSGRÖSSE 
Im Pla ngebiet muss die Grundstücksgröße gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 3 Ba uGB mindestens 750 m² je Einzelha us 
betra gen. 
 
 
5. NEBENANLAGEN 
Nebena nla gen gemäß § 14 Abs. 1 Ba uNVO und Ga ra gen gemäß § 12 Ba uNVO sind entla ng der öffentlichen 
Verkehrsflächen nur in den überba uba ren Flächen zulässig. 
 
 
6. FLÄCHE Z UM ANP FLANZ EN VON BÄUMEN UND STRÄUCHERN 
Innerha lb der gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 25 a  Ba uGB festgesetzten Fläche zum Anpfla nzen von Bäumen und S träuchern 
ist eine 3-reihige Ba um-S tra uchhecke a nzupfla nzen. 
 
Folgende Arten sind zu verwenden: 
 
Botanis c he r Nam e  De uts c he r Nam e  Qualität 
Bäume 
Alnus glutinosa S chwa rzerle 2 j. v. S . 100/160 
Quercus robur S tieleiche 3 j. v. S .   80/120 
Carpinus betulus Ha inbuche 3 j. v. S .   60/100 
Fraxinus excelsior Esche 3 j. v. S . 100/140 
Prunus avium Vogelkirsche 3 j. v. S .   80/120 
Prunus padus Frühe T ra ubenkirsche 3 j. v. S .   80/120 
 
S träucher 
Corylus avellana Ha selnuss 3 j. v. S .   80/120 
Crataegus monogyna Eingriffeliger W eißdorn 3 j. v. S .   80/120 
Euonymus europaea Pfa ffenhütchen 2 j. v. S .   60/100 
Rhamnus frangula Fa ulba um 3 j. v. S .   80/120 
Salix aurita Ohrweide 1 j. v. S .   60/  80 
Salix cinerea Gra uweide 1 j. v. S .   60/  80 
Viburnum opulus Gewöhnlicher S chneeba ll 2 j. v. S .   60/100 
Sambucus nigra S chwa rzer Holunder 3 j. v. S .   60/100 
* 2 j. v. S . 100/160 = 2 jährig, von S ämlingsunterla ge, S ta mmhöhe 100 - 160 cm 
 
Pfla nzverba nd: Reihen- und Pfla nza bsta nd 1,25 x 1,25 m a uf Lücke. Der Absta nd der Bäume untereina nder beträgt 
ma xima l 8 m. Alle S tra ucha rten sind zu gleichen Anteilen in Gruppen von 3 - 7 Exempla ren zu pfla nzen. 
 
Einzäunung: Die Anpfla nzung ist a llseitig zum S chutz vor Verbiss 5 - 7 J a hre la ng mit einem W ildschutzza un 
einzuzäunen. Die Einzäunung ist a nschließend zu entfernen. 
 
U msetzung: Die Anpfla nzungsma ßna hmen erfolgen durch die Gemeinde Vierden in der ersten Pfla nzperiode 
(November bis April) na ch Beginn der Erschließungsma ßna hmen im Pla ngebiet. Die Anpfla nzungen sind da uerha ft 
zu erha lten. Ausfälle von mehr a ls 10 % sind unverzüglich in der folgenden Pfla nzperiode gleicha rtig zu ersetzen. 
 
 
7. FLÄCHEN FÜR MAßNAHMEN Z UM SCHUTZ , Z UR P FLEGE UND Z UR 
ENTWICKLUNG VON NATUR UND LANDSCHAFT 
Die in der Pla nzeichnung gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 20 Ba uGB festgesetzten Flächen für Ma ßna hmen zum S chutz, zur 
Pflege und Entwicklung von Na tur und L a ndscha ft dienen der Absicherung von Ausgleichsma ßna hmen, die für 
Eingriffe in Na tur und L a ndscha ft im Z usa mmenha ng mit dem Beba uungspla n Nr. 6 „Birkenka mp“ vorgesehen sind. 
Es soll sich ein na turna hes L a ubgebüsch entwickeln. 
 
Auswa hl der zu verwendenden Arten: 
 
Botanis c he r Nam e  De uts c he r Nam e  Qualität 
S träucher   
Corylus avellana Ha selnuss 3 j. v. S .   80/120 
Crataegus monogyna Eingriffeliger W eißdorn 3 j. v. S .   80/120 
Euonymus europaea Pfa ffenhütchen 2 j. v. S .   60/100 
Rhamnus frangula Fa ulba um 3 j. v. S .   80/120 
Salix aurita Ohrweide 1 j. v. S .   60/  80 
Salix cinerea Gra uweide 1 j. v. S .   60/  80 
Viburnum opulus Gewöhnlicher S chneeba ll 2 j. v. S .   60/100 
Sambucus nigra S chwa rzer Holunder 3 j. v. S .   60/100 
* 3 j. v. S . 80/120 = 3 jährig, von S ämlingsunterla ge, S ta mmhöhe 80 - 120 cm 
 
Pfla nzverba nd: Reihen- und Pfla nza bsta nd 1,25 x 1,25 m a uf Lücke. Alle S tra ucha rten sind zu gleichen Anteilen in 
Gruppen von 3 - 7 Exempla ren zu pfla nzen. 
 
Einzäunung: Die Anpfla nzung ist a llseitig zum S chutz vor Verbiss 5 - 7 J a hre la ng mit einem W ildschutzza un 
einzuzäunen. Die Einzäunung ist a nschließend zu entfernen. 
 
U msetzung: Die Rodung des Na delbesta ndes ist a ußerha lb der Brut- und S etzzeit durchzuführen. Die Anpfla nzung 
erfolgt durch die Gemeinde Vierden in der ersten Pfla nzperiode (November bis April) na ch Beginn der 
Erschließungsma ßna hmen im Pla ngebiet. Die Anpfla nzungen sind da uerha ft zu erha lten. Ausfälle von mehr a ls 10 
% sind unverzüglich in der folgenden Pfla nzperiode gleicha rtig zu ersetzen. 
 
 
8. Z UORDNUNG VON AUSGLEICHSMASSNAHMEN 
Die externen Ausgleichsma ßna hmen a ußerha lb des Pla ngebietes a uf dem Flurstück 82 der Flur 2 in der 
Gema rkung Vierden und dem Flurstück 17/3 der Flur 1 in der Gema rkung Freetz sind dem a llgemeinen 
W ohngebiet zugeordnet. 
 
 
9. SICHTDREIECKE 
Die im Beba uungspla n eingetra genen S ichtdreiecke sind von jeder Beba uung freizuha lten. Innerha lb der 
S ichtdreiecke da rf die Bepfla nzung die Höhe von 1,0 m, gemessen von der S tra ßenkrone, nicht übersteigen. 
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Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

1. Der Ra t der Gemeinde Vierden ha t in seiner S itzung a m 18.02.2015 die 
Aufstellung des Beba uungspla nes Nr. 6 "Birkenka mp" beschlossen. 
 
Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Ba uGB vom 07.08.2015 bis 
28.09.2015 ortsüblich beka nnt gema cht worden. 
 
 
Vierden, den 07.07.2016 
 
 
 L S  gez. S chmitchen 
 (S chmitchen) 
 Bürgermeister 
 
 
2. Ka rtengrundla ge: L iegenscha ftska rte (ALKIS ) 

Ma ßsta b: 1:1.000 
Que lle : Auszug aus d e n Ge obas is d ate n d e r Nie d e r- 
s äc hs is c he n Ve rm e s s ungs- und  Kataste rve rwaltung, 

©2015    
Land e s am t für Ge oinform ation 
Und  Land e s ve rm e s s ung 
Nie d e rs ac hs e n  

 Regiona ldirektion Otterndorf 
 
Die Pla nunterla ge entspricht dem Inha lt des L iegenscha ftska ta sters und weist 
die städteba ulich bedeutsa men ba ulichen Anla gen sowie S tra ßen, W ege und 
Plätze vollständig na ch (S ta nd vom 27.05.2015). S ie ist hinsichtlich der 
Darstellung der Grenzen und der ba ulichen Anla gen geometrisch einwa ndfrei. 
 
Die Übertra gba rkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Ö rtlichkeit ist 
einwa ndfrei möglich. 
 
 
Bremervörde, den 22.08.2016 
 
 
 L S  gez. Reimer 
 (Ka ta stera mt) 
 
 

3. Der Entwurf des Beba uungspla nes Nr. 6 "Birkenka mp" wurde a usgea rbeitet 
von der 
 
Pla nungsgemeinscha ft Nord GmbH 
Große S tra ße 49 
27356 Rotenburg (W ümme) 
T el.: 04261 / 92930  Fa x: 04261 / 929390 
E-Ma il: info@pgn-a rchitekten.de 
 
Rotenburg (W ümme), den 15.08.2016 
 
 
 gez. Diercks 
 (Diercks) 
 Pla nverfa sser 
 
 
4. Der Ra t der Gemeinde Vierden ha t in seiner S itzung a m 06.04.2016 dem 
Entwurf des Beba uungspla nes Nr. 6 "Birkenka mp" und der Begründung 
zugestimmt und seine öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Ba uGB 
beschlossen.  
 
Ort und Da uer der öffentlichen Auslegung wurden vom 08.04.2016 bis 
27.05.2016 ortsüblich beka nnt gema cht.  
 
Der Entwurf des Beba uungspla nes Nr. 6 "Birkenka mp" und der Begründung 
ha ben vom 25.04.2016 bis zum 26.05.2016 gem. § 3 Abs. 2 Ba uGB öffentlich 
a usgelegen. 
 
 
Vierden, den 07.07.2016 
 
 
 L S  gez. S chmitchen 
 (S chmitchen) 
 Bürgermeister 
 
 

5. Der Ra t der Gemeinde Vierden ha t in seiner S itzung a m _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  dem 
geänderten Entwurf des Beba uungspla nes Nr. 6 "Birkenka mp" und der 
Begründung zugestimmt und seine öffentliche Auslegung gemäß § 4a  Abs. 3 
Ba uGB beschlossen. 
 
Ort und Da uer der öffentlichen Auslegung wurden a m _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  ortsüblich 
beka nnt gema cht. 
 
Der Entwurf des Beba uungspla nes Nr. 6 "Birkenka mp" und der Begründung 
ha ben vom _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  bis _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  gemäß § 3 Abs. 2 Ba uGB 
öffentlich a usgelegen. 
 
 
Vierden, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
 
 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 (S chmitchen) 
 Bürgermeister 
 
 
6. Der Ra t der Gemeinde Vierden ha t den Beba uungspla n Nr. 6 "Birkenka mp" 
na ch Prüfung der S tellungna hmen gem. § 3 Abs. 2 Ba uGB in seiner S itzung a m 
30.06.2016 a ls S a tzung (§ 10 Ba uGB) sowie die Begründung beschlossen. 
 
 
Vierden, den 07.07.2016 
 
 
 
 
 L S  gez. S chmitchen 
 (S chmitchen) 
 Bürgermeister 
 
 

7. Der Beschluss des Beba uungspla nes Nr. 6 "Birkenka mp" ist gemäß § 10 
Abs. 3 Ba uGB a m 15.07.2016 im Amtsbla tt für den L a ndkreis Rotenburg 
(W ümme) beka nnt gema cht worden.  
 
Der Beba uungspla n Nr. 6 "Birkenka mp" ist da mit a m 15.07.2016 
rechtsverbindlich geworden. 
 
 
Vierden, den 29.08.2016 
 
 
 L S  gez. S chmitchen 
 (S chmitchen) 
 Bürgermeister 
 
 
8. Innerha lb eines J a hres na ch Inkra fttreten des Beba uungspla nes Nr. 6 
"Birkenka mp" sind eine Verletzung von Verfa hrens- und Formvorschriften, eine 
Verletzung der Vorschriften über da s Verhältnis des Beba uungspla nes und des 
Flächennutzungspla nes oder Mängel der Abwägung nicht geltend gema cht 
worden. 
 
 
Vierden, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
 
 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 (S chmitchen) 
 Bürgermeister 
 Auf Grund der §§ 1 Abs. 3 und 10 des Ba ugesetzbuches (Ba uGB), der §§ 80 und 84 

der Niedersächsischen Ba uordnung (NBa uO) sowie der §§ 10 und 58 des 
Niedersächsischen Kommuna lverfa ssungsgesetzes (NKomVG) ha t der Ra t der 
Gemeinde Vierden den Beba uungspla n Nr. 6 "Birkenka mp", bestehend a us der 
Pla nzeichnung, den obenstehenden textlichen Festsetzungen und den örtlichen 
Ba uvorschriften, a ls S a tzung beschlossen. 
 
Vierden, den 30.06.2016 
 
  L S  gez. S chmitchen 
  (S chmitchen) 
  Bürgermeister 

GEMEINDE VIERDEN 
BEBAUUNGSP LAN NR. 6 
„Birke nkam p“ 
 
(Mit örtlichen Ba uvorschriften) 
 
Abs c hrift 
 
Ma ßsta b 1:1.000 
S ta nd: 23.03.2016 


